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Gedächtnisprotokoll 

Mündliche Heilpraktikerprüfung,Dortmund, 3.11.2009 

 

Begrüßung durch den Amtsarzt direkt an der Tür, die Beisitzer saßen schon am Tisch. Beide begrüße ich 
auch per Handschlag. 

Personalausweis wird verlangt und die üblichen Fragen, ob ich gesund und in der Lage bin, an der 
Prüfung teilzunehmen, und ob ich die Beisitzer kenne.  Erste Frage ja, zweite Frage nein. 

Erste Frage: 

(Amtsarzt):- Wie sind denn die Gesetze im Mittelalter verabschiedet worden? 

(Ich)(??): Ich habe zwar Geschichte studiert, aber im Moment fällte es mir nicht ein…. 

AA: (Irgendwie so): In Rom wurden sie verabschiedet , in Frankreich niedergeschrieben…..bla bla (ich 
lache als würde ich es witzig finden, aber irgendwie heitert es mich nicht wirklich auf….) 

AA: (erzählt noch irgendwas von irgendwelchen Päpsten im Mittelalter, aber ich schaue nur die Beisitzer 
fragend an, die auch nicht wissen, wie sie mit diesem westfälischen Humor umgehen sollen…) Nehmen 
Sie´s mir nicht übel, ich bin ein alter Philologe…. 

Ich ( in Gedanken: schön also auch nicht immer vom Fach….): hmmm 

AA: Erzählen Sie mir das Wichtigste zum Infektionsschutzgesetz 

Ich: §6-Meldepflicht, §7 – Erreger, § 30 Quarantäne 

AA: Welche Erkrankungen gehören in die Quarantäne? 

Ich: Ich kenne zwei: Lungenpest, Virusbedingtes hämorrhagisches Fieber. 

AA: noch andere? 

Ich: Mir fallen keine mehr ein 

AA: Naja, das müssen Sie auch nicht wissen, (und nannte irgendeine Krankheit, die ich mir nicht merken 
konnte) 

AA: Noch andere Gesetze? 

Ich: § 24, Behandlungsverbot, § 34, § 42 - Tätigkeitsverbot 

AA: Erzählen Sie mir was über Scharlach 

Ich: Kinderkrankheit, § 24, Himbeerzunge, Exanthem, Milchbart… 

AA: Wissen Sie wie es dazu kommt, dass es diese rote Gesichtsfarbe gibt? Wenn Sie´s  nicht wissen, ist 
auch nicht schlimm. 

Ich : (mit Fragezeichen im Gesicht und noch mit den Toxinen auf der Zunge) werde schon unterbrochen, 
bevor ich antworten kann 

AA (erzählt schnell über die Toxinwirkung, ich behalte wieder nur die Hälfte) 

AA: Immunität? 

Ich: Ich weiß nur dass es keine Impfung gibt, sonst… 

AA: Ja ist richtig, aber kann ich es noch mal bekommen? 



 

 

Gedächtnisprotokoll Mündliche HP-Prüfung, Dortmund 2009 

A g n i e s z k a  B o r k o w s k i  Seite 2 

Ich (Fragezeichen und zögernd): nnnnnein 

AA: Jo, aber (hust in die Hand) ich kann es weitergeben 

Ich (acha, wußt ich gar nicht): hmmm 

AA: Diphterie, Erreger ein Bakterium oder Virus? 

Ich(wieder sicher): Bakterium, Corynebacterium diphteriae 

AA: Wenn Sie Virus gesagt hätten, wäre auch richtig gewesen! Bei dieser Frage hätten Sie nichts falsch 
machen können! (Spätestens jetzt merke ich, dass er auf meiner Seite ist….) 

AA: Wissen Sie warum das so ist? 

Ich: Vielleicht weil Bakterien für die Viren nützlich sind (???) 

AA: Nein, aber wenn Sie´s wüssten, dann würde man Ihnen den medizinischen Nobelpreis verliehen, das 
weiß bislang noch niemand… (erklärt mir dann auch ganz kurz was da im Körper passiert, aber ich bin 
irgendwie nicht richtig aufnahmefähig…, nicke aber interessiert) 

AA: Wo kommt denn Diphterie noch vor? 

Ich (seltsamerweise fällt mir ein, dass ich flüchtig was gelesen habe): in Bayer n und in Baden-
Württemberg noch vereinzelt vorgekommen ist, aber ansonsten in Deutschland gar nicht 

AA: Und außerhalb Deutschland? 

Ich: Vermutlich in den osteuropäischen Ländern? 

AA: Yo 

AA: Ok, dann ganz kurz noch was zu Tbc 

Ich (yuhu, mein lieblingsthema): § 6, auch wenn kein bakteriologischer Nachweis etc, im Zeitalter AIDS 
wieder im Kommen, Primärkomplex, Lunge, Mykobakterien überleben lange 

AA(unterbricht): wie lange können Sie überleben? 

Ich : lange, je nach Immunabwehr, können sie wieder aktiv werden 

AA: Nennen Sie mir eine Zeitangabe? 

Ich : Jahre, ….. für immer? 

AA: sogar wenn die Leute schon beerdigt sind, findet man noch Mykobakterium in der Erde 

Ich ( wow,echt??): hmmm 

AA: Ok, das wars für mich,ich gebe weiter 

HP1: Ich zeige Ihnen ein Bild,was sehen Sie? 

Ich (scheiße, das einzige was ich nicht geübt habe…ich beschreibe was ich sehe, rote Flecken auf den 
Unterschenkeln, begrenzt) Juckt das? 

HP1: nein 

Ich: Ist es am ganzen Körper oder nur an den Beinen? 

HP1: nur an den Beinen 

Ich (habe keine Ahnung und weiß auf einmal nicht mal mehr den Unterschied zwischen Erythem und 
Enanthem und sage nichts, rätsel ein wenig rum, aber sie hilft mir) 
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HP1: es ist erythema nodosum. Kennen Sie die Erkrankung? 

Ich (bin wieder da): Yo, auf Deutsch Knotenrose, Bildung von Granulomen in der Subcutis, 
Begleiterscheinung Tbc, rheumatisches Fieber ……………….und…..Sarkoidose (ich wunder mich 
selbst,dass mir solche Erkrankungen in den Sinn kommen, ich mich aber nicht traue zu sagen, dass es bei 
Streptokokkeninfekten vorkommt,grrr..) 

HP1: Dürfen Sie es behandeln? 

Ich : Nein 

HP1: Ok, das genügt mir, ich bin zufrieden und gebe ab 

HP2: eine Frau kommt zu Ihnen, 56 Jahre und hat beim Gardinenaufhängen Rückenschmerzen 
bekommen, was machen Sie? 

Ich: Wie schwer / wie groß? 

HP2: etwas übergewichtig 

Ich: Seit wann der Schmerz? 

HP2: Seit heute morgen 

Ich: Äußere Auffälligkeiten? 

HP2: Nö, etwas Rosiges Aussehen 

Ich: Vorerkrankungen? 

HP2: Keine, außer Knie OP vor acht Jahren 

Ich: Medikamente? 

HP2: Ach der hausarzt hat ihr was verschrieben gegen Bluthochdruck, aber die nimmt sie nicht so gern 

Ich : ich messe den Blutdruck 

HP2: 140 / 85 

Ich : Puls? 

HP2: 80 

Ich : Hat sie heute Medikamente genommen? Oder wieder vergessen? 

HP2: nein keine Medikamente 

Ich : Irgendwelche anderen Symptome? 

HP2: Nein 

Ich: Ich höre Herz aus 

HP2: Was wollen Sie den hören? 

Ich: Herzrhytmus 

HP2:  Ja Puls arrythmisch 

Ich ( ich dachte ich hätte puls bei 80 abgefragt, naja jetzt nichts in Frage stellen): also 
Herzrhytmusstörungen 

HP2: Ja was sagt es Ihnen denn jetzt? 
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Ich: dass es eine Funktionsstörung des Herzens ist und ….. 

HP2: Aber arrythmisch sagt Ihnen doch jetzt schon alles…. 

Ich (oje,ist der ungeduldig): 

HP2: Was hat die Frau denn jetzt? 

Ich : Einen Herzinfarkt 

HP2: Jo,was machen Sie denn jetzt? 

Ich (ok..puuhh): Notarzt, venöser  Zugang, Oberkörper  hoch, keine Volumenzugabe und beruhigen 

HP2: Yo, danke, Sie können draussen warten 

Ich (erleichtert und überrascht, es ging so flott, ich war grad 20 min drin) 

 

Nach wenigen Minuten, dann das offizielle Ergebnis, bestanden!  

 

Schöner hätt´s für mich nicht laufen können ☺ Die Prüfer sehr zuvorkommend und fair. Wissen abrufbar. 

An alle die es noch vor sich haben: Nehmt die Nase einen Tag vor der Prüfung aus den Büchern, geht in 
die Sauna oder lasst Euch massieren, dann am Tag der Prüfung Dextro Energy und Rescue Tropfen (Dr. 
Bach) und glaubt an das angeeignete Wissen, dann kann nichts schief gehen! Viel Erfolg und auch das 
Quentchen „Glück“! 

Besten Dank an die Heilpraktikerschule Westfalen, danke Mona und Klaus! 

Agnieszka Borkowski 


